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Niederschrift Nr. 27 
über die öffentliche Sitzung der Gemeindevertretung Lunden 

am Donnerstag, 1. Juni 2017, im Sitzungssaal 'Altes Amt' Lunden 
 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21.40 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Peter Ahrens als Vorsitzender 
Herr Rolf Hinrichs 
Herr Peter Tödter 
Frau Britta Hamann 
Frau Petra Kuberg 
Herr Jörg Peters 
Herr Jörn Walter 
Herr Uwe Jeß 
Herr Ernst-Heinrich Tams 
Herr Holger Henningsen 
Frau Birgit Dethlefs 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Sascha Willhöft 
Herr Holger Kühl 
 
Als Gäste anwesend: 
einige Einwohner 
 
Von der Verwaltung: 
Herr Simon Weigelt als Protokollführer 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Der Vorsitzende beantragt, den TOP 8 wie folgt zu ändern: 
8. Beratung und Beschlussfassung über den Aufgabenkatalog für eine/-n Eh-

renamtskoordinator/-in (Kümmerer); Stellenausschreibung und Zeitraum der 
Maßnahme 

Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um nachfolgende 
Tagesordnungspunkte zu erweitern: 
10. Auftragsvergabe für Pflasterarbeiten in der Brunnenstr. u. Nordbahnhofstr. 

2017 
11. Genehmigung eines Ingenieurvertrages 
12. Baumaßnahme in der gemeindeeigenen Wohnung über dem Feuerwehrgerä-

tehaus 
Die Erweiterung wird einstimmig genehmigt. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
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Der Vorsitzende stellt den Antrag, die Öffentlichkeit für die Tagesordnungspunkte 
14. Grundstücksangelegenheiten 
14.1. Einrichtung eines medizinischen Versorgungszentrums 
15. Personalangelegenheiten; hier: gemeindliche Bedienstete 
auszuschließen weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Das Wort zum An-
trag wird nicht gewünscht. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.  
  
 
Tagesordnung:  
 
1. Einwohnerfragestunde. 
2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 26 der Sitzung der Gemeindevertretung 

Lunden vom 22.03.2017 
3. Mitteilungen 
4. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Sonder-

vermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Lunden 
5. Bericht über den Anbau der Kita Lunden 
6. Genehmigung der Änderung der Haus- und Badeordnung für das Freibad 

Lunden 
7. Zuschüsse an Vereine und Verbände 
8. Beratung und Beschlussfassung über den Aufgabenkatalog für eine/-n Eh-

renamtskoordinator/-in (Kümmerer); Stellenausschreibung und Zeitraum der 
Maßnahme 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Ausstattung des Spielplatzes am 
Heimatmuseum mit Spielgeräten 

10. Auftragsvergabe für Pflasterarbeiten in der Brunnenstr. u. Nordbahnhofstr. 
2017 

11. Genehmigung eines Ingenieurvertrages 
12. Baumaßnahme in der gemeindeeigenen Wohnung über dem Feuerwehrgerä-

tehaus 
13. Eingaben und Anfragen 
  
 nicht öffentlich 
14. Grundstücksangelegenheiten 
14.1. Einrichtung eines medizinischen Versorgungszentrums 
15. Personalangelegenheiten;  

hier: gemeindliche Bedienstete 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde.   
 

- Frau Hannchen Knäblein, Flüchtlingsbeauftragte des Amtes KLG Eider für den 
Lundener Bereich, kritisiert den Umgang mit den Flüchtlingen im Lundener 
Schwimmbad. 

 

- Herr Peter Appelt kritisiert die Schließung der Bürgerbüros in den Außenstellen und 
bittet die Gemeinde sich dieses nicht gefallen zu lassen. 
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TOP 2. Genehmigung der Niederschrift Nr. 26 der Sitzung der Gemeindevertre-
tung Lunden vom 22.03.2017   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift Nr. 26 vom 22.03.2017 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      
 
 
TOP 3. Mitteilungen   
 
Bürgermeister Peter Ahrens: 
 
- erläutert ausgiebig, wie die Schließung der Bürgerbüros ablief und dass die Gemein-
de dies auch nicht so hinnehmen wird. Nach ausgiebiger Diskussion wird festgehalten, 
dass eine rechtliche Überprüfung erfolgen soll. 
 
- beantwortet die Frage nach den Kosten für die Hundekotbeutelspender, die die Ge-
meinde Krempel aufgestellt hat. Der Tourismusausschuss wird beauftragt bis zur 
nächsten Gemeindevertretersitzung mögliche Standorte zu finden. Dann soll ein Be-
schluss zur Anschaffung erfolgen. 
 
- gibt bekannt, dass die Firma die bisher das WLAN im Lundener Schwimmbad ge-
sponsert hat, weiterhin für die Kosten aufkommen wird. 
 
- erklärt, dass die Reparatur der Heizung im Heimatmuseum durch Firma Tolk insge-
samt 1.763 € gekostet hat.  
 
 
Der Vorsitzende des Tourismusausschusses der Gemeinde, Peter Tödter, berichtet 
von der Beantragung von Infoterminals durch den Tourismusausschuss des Amtes. 
Falls das Amt den Zuschlag erhält, sollen diese in den Gemeinden Lunden, Hennstedt 
und Tellingstedt aufgestellt werden. 
 
Der Vorsitzende des Bauausschusses, Ernst-Heinrich Tams, hat Entwürfe für ein 
Schild über der Eingangstür „Altes Amt“ entworfen. Die Gemeindevertreter sollen nach 
der Sitzung ihre Stimme für ihren favorisierten Schriftzug abgeben.  
 
Peter Tödter berichtet als Mitglied des Amtsausschusses, von der Zusammensetzung 
des Ausschusses für die Wahl des neu zu wählenden Amtsdirektors. 
 
Holger Henningsen berichtet, dass das Geländer einer Brücke im Moor, letzte Brücke 
vor der zweiten Moorhütte, defekt ist. Hier soll Gemeindearbeiter Heinko Kracht mit der 
Reparatur beauftragt werden. 
 
Birgit Dethlefs berichtet von den geplanten Aktivitäten des Kulturausschusses. Das 
Kinderferienprogramm wird zusammen mit der Gemeinde Lehe organisiert. Highlight 
wird ein Ausflug zur Phänomania nach Büsum sein. 
Desweiteren ist geplant, die Moorfete wieder aufleben zu lassen. 
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Peter Tödter berichtet für den Tourismusausschuss, dass neue Flyer für Lunden be-
stellt wurden. 
 
Rolf Hinrichs fragt an, ob man nicht darüber nachdenken könne, den Wohnmobilstell-
platz in Wollersum zu erweitern, da dieser sehr gut angenommen wird. 
 
Britta Hamann berichtet für den Sozialausschuss, dass es nächste Woche auf Tour 
geht und fragt an, welche Gemeindevertreter mitkommen möchten. 
 
 

TOP 4. Beschlussfassung über den Einnahme- und Ausgabeplan über das Son-
dervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Lunden  
 
Da bisher kein Einnahme- und Ausgabeplan vorliegt, ist der Beschluss auf die nächste 
Sitzung zu verschieben. 
 
 

TOP 5. Bericht über den Anbau der Kita Lunden   
 
Bürgermeister Ahrens erklärt, dass zu den aufgekommenen Fragen aus der letzten 
Gemeindevertretersitzung heute eigentlich Frau Erikson von der KiTa Lunden erschei-
nen wollte, um diese zu beantworten. Frau Erikson musste leider kurzfristig absagen, 
würde aber zur nächsten Sitzung gerne erscheinen. 
Bürgermeister Ahrens berichtet, dass der Anbau abgeschlossen und abgenommen ist. 
Am 19.07.2017 soll die Einweihung im Rahmen eines Sommerfestes gefeiert werden. 
Außerdem erklärt der Bürgermeister, dass die KiTa im Jahr 2016 gut gewirtschaftet 
hat. 
 
Peter Tödter beantwortet die aufgekommenen Fragen wie folgt: 
 

- Einweghandschuhe sind von den Eltern tatsächlich selber mitzubringen. Eine Ände-
rung würde ca. 1.000 € im Jahr kosten und müsste von allen beteiligten Gemeinden 
beschlossen werden. 

- Es entspricht auch der Tatsache, dass sich die Betreuungszeit verringert, die Kos-
ten für die Eltern allerdings trotz Kita-Geld gestiegen sind. Dies hat allerdings den 
Grund, dass bereits notwendige Erhöhungen in der Vergangenheit von den Ge-
meinden getragen und nicht an die Eltern weiter gegeben wurden. Dieses wurde 
nunmehr angeglichen.  

- Eine Strafzahlung für zu spät abgeholte Kinder gibt es ebenfalls. Dies wird aller-
dings nur in Extremfällen auch so angewandt, wenn Kinder permanent zu spät ab-
geholt werden. Dies ist dann nämlich auch eine Versicherungsfrage. 

- Die Kita in z.B. Tönning ist tatsächlich günstiger. Dies hat allerdings auch den 
Grund, dass die Stadt Tönning freiwillig einen höheren Anteil übernimmt als üblich. 

 
 

TOP 6. Genehmigung der Änderung der Haus- und Badeordnung für das Freibad 
Lunden   
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Änderung der Haus- und Badeordnung für das 
Freibad Lunden. Auf den Badekarten soll nunmehr eine Kenntlichmachung der enthal-
tenen Mehrwertsteuer enthalten sein. 
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Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 7. Zuschüsse an Vereine und Verbände   
 
a) Zuschuss Spielmannszug 

 
Beschluss: 
Nach Vorstellung des Finanzplanes durch den Spielmannszug und anschließender 
Diskussion im Gremium beschließt die Gemeindevertretung einen Zuschuss in Höhe 
von 500 € zu gewähren. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
b) Zuschuss SSV Lunden 

 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt dem SSV Lunden einen einmaligen Zuschuss für 
eine notwendige Platzsanierung in Höhe von 2.500 € zu gewähren. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 

TOP 8. Beratung und Beschlussfassung über den Aufgabenkatalog für eine/-n 
Ehrenamtskoordinator/-in (Kümmerer); Stellenausschreibung und Zeitraum der 
Maßnahme 
 
Die Arbeitsgruppe zur Vorbereitung eines Aufgabenkataloges für eine/-n Ehrenamtsko-
ordinator/-in stellt seine Ergebnisse vor. Vorschlag der Arbeitsgruppe ist, die Aufgaben 
für die Ausschreibung in drei Oberbegriffen zusammen zu fassen:  
 

- Außendarstellung der Gemeinde 

- Weitere Umsetzung des Ortsentwicklungskonzeptes 

- Controlling bei Baumaßnahmen 

  
Außerdem soll die Stelle zunächst bis zum 31.12.2018 befristet werden.  
 
Über den Vorschlag wird ausgiebig diskutiert. Anschließend wird folgender Beschluss 
gefasst: 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Ausschreibung für eine/-n Ehrenamtskoordina-
tor/in befristet bis zum 31.12.2018 auf Basis von 450 €. Die tariflichen Details sind noch 
mit der Verwaltung abzuklären. 
 
Stimmenverhältnis: 
9 Ja-Stimmen und 2 Nein-Stimmen 
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TOP 9. Beratung und Beschlussfassung über die Ausstattung des Spielplatzes 
am Heimatmuseum mit Spielgeräten   
 
Ernst-Heinrich Tams  berichtet ausgiebig von einigen Gesprächen und erläutert die 
Angebote. Anschließend fasst die Gemeinevertretung folgenden. 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt die Auftragsvergabe für ein neues Spielgerät für 
den Spielplatz am Heimatmuseum an die Firma Westfalia Spielgeräte GmbH zu einem 
Gesamtpreis von ca. 19.900 €. Es handelt sich hierbei um ein Spielgerät aus recycel-
tem Kunststoff. Im Preis sind alle Kosten enthalten (Aufbau, TÜV, Material). 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 10. Auftragsvergabe für Pflasterarbeiten in der Brunnenstr. u. Nordbahn-
hofstr. 2017   
 
Das Bauvorhaben wurde durch den Fachdienst Liegenschaften, Schulen u. Kommu-
nalaufsicht des Kreises Dithmarschen beschränkt ausgeschrieben. Alle sechs ange-
schriebenen Firmen haben Angebote eingereicht. Die geprüften Angebote befinden 
sich in der Spanne von 33.316,43€ und 42.571,07€ 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung beschließt dem wirtschaftlichsten Bieter, dem Straßen- u. 
Tiefbauunternehmen Schultz aus Brickeln, den Auftrag zu einer Bruttobaussumme in 
Höhe von 33.316,43€ zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 11. Genehmigung eines Ingenieurvertrages   
 
Die Tiefbauarbeiten (Pflasterung) der Brunnen- und Nordbahnhofstraße werden durch 
Tiefbauingenieur Heino Engel vom Fachdienst Liegenschaften, Schulen und Kommu-
nalaufsicht begleitet. 
 
Beschluss:  
Die Gemeindevertretung genehmigt den Ingenieurvertrag mit dem  Kreis Dithmarschen 
Fachdienst Liegenschaften, Schulen und Kommunalaufsicht vom 11.05.2017 in der 
vorliegenden Form.   
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 12. Baumaßnahme in der gemeindeeigenen Wohnung über dem Feuerwehr-
gerätehaus   
 
Ernst-Heinrich Tams erklärt, dass in der Wohnung über dem Feuerwehrgerätehaus 
nicht genug Wasser ankommt, da es irgendwo im System ein Druckproblem gibt. 
 
Beschluss: 
Bürgermeister Peter Ahrens wird von der Gemeindevertretung ermächtigt, Aufträge bis 
zu einer Gesamthöhe von 3.000 € zur Lösung des Problems in der Wohnung über dem 
Feuerwehrgerätehaus zu erteilen. 
 
Stimmenverhältnis: 

einstimmig      

 
 
TOP 13. Eingaben und Anfragen 
 

- Rolf Hinrichs regt an, zukünftig in Lunden wieder Bauplätze zu schaffen. Der Bau-
ausschuss soll sich hierüber Gedanken machen. 

- Ebenfalls sollten die Wege im Gehölz mal wieder freigeschnitten werden. Hier soll-
ten die Gemeindearbeiter beauftragt werden. 

- Außerdem beklagt er das Tempo von großen Schleppern und Traktoren entlang der 
Wilhelmstraße. Hier sieht er einen großen Gefahrenpunkt. 

- Ernst-Heinrich Tams erinnert daran, dass im Haushalt 2018 die Gehwegsanierung 
in der Nordbahnhofstraße beim alten Haus „Sick“ eingeplant werden muss.  

- Es kommt die Frage auf, ob eine generelle Aufhebung der Einbahnstraßenre-
geleung von der Wilhelmstraße auf die Nordbahnhofstraße erfolgen könne. Dies 
soll als Tagesordnungspunkt auf der nächsten Gemeindevertretersitzung diskutiert 
werden. 

- Des Weiteren sollen die Gemeindearbeiter das alte Grundstück Sick mähen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

(Ahrens)  (Weigelt) 
Vorsitzender  Protokollführer 

 

 


